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1.1 Einführung
Das Alcatel-Lucent 400 DECT-Mobilteil bietet Dienste wie Live-Signale, Benachrichtigungs- und 
Ereignisrufe sowie Statusrufe an. Zu jedem dieser Dienste werden Standortinformationen 
übermittelt, mit deren Hilfe der Benutzer auf dem Gelände geortet werden kann.
Dank dieser Dienste können Sie in Notfällen, z. B. bei Personen- oder Sachschäden, einfach ein 
Alarmsignal (Benachrichtigung) absetzen sowie den Benutzer zu Sicherheitszwecken vor Ort 
verfolgen.
Alle diese Dienste müssen vom Systemadministrator aktiviert und konfiguriert werden. Falls Sie 
weitere Informationen benötigen, wenden Sie sich bitte an Ihren Administrator.
Nur Benachrichtigungs- und Ereignisrufe können vom Benutzer eingeleitet werden. Live-Signale und 
Statusrufe sind für den Benutzer transparent und werden vom Mobilteil je nach Konfiguration 
automatisch eingeleitet. Diese beiden Funktionen, die vom Mobilteil automatisch verarbeitet 
werden, dienen zur Ermittlung des Abdeckungsbereichs, einschließlich Signalstärke, verbleibender 
Akkukapazität sowie weiterer Statusinformationen des Mobilteils.
Bitte beachten Sie, dass bei Aktivierung einer oder mehrerer dieser Dienste die Autonomie des 
Mobilteils in Abhängigkeit von den definierten Programmierungsparametern insgesamt abnimmt. 
Die Wahlwiederholungsfunktion ist nicht verfügbar, wenn einer oder mehrere dieser Dienste 
aktiviert wurden..

1.2 Benachrichtigungsrufe
Diese Anrufe dienen zum einfachen Absetzen von Alarmsignalen in Notfällen. Zu typischen 
Notfallsituationen gehören Verletzungen sowie Personen- oder Sachschäden. Sie haben Vorrang 
vor allen anderen Alarmereignissen oder -rufen.
Benachrichtigungsrufe werden durch längeres Drücken der folgenden Tasten abgesetzt:

Benachrichtigungsrufe haben Priorität und können unabhängig vom Zustand des Mobilteils 
abgesetzt werden. Es spielt keine Rolle, ob sich das Mobilteil im Ruhezustand oder im Gespräch 
befindet, gerade wählt, anruft oder konfiguriert wird oder aber gerade aus der Ladestation 
genommen bzw. in sie hineingelegt wurde. Bei Einleitung eines Benachrichtigungsrufs wird jeder 
aktive Anruf sofort getrennt. Benachrichtigungsrufe unterbrechen auch alle anderen Rufe, wie Live-
Signale, Schlüsselereignisrufe oder Statusrufe.
Während des Benachrichtigungsprozesses werden alle Benutzeraktionen ignoriert, bis die 
Kommunikation mit dem Alarmserver hergestellt wurde. Dann können entweder der Benutzer 
oder der Alarmserver den Anruf beenden. Das Mobilteil kehrt in den Ruhezustand zurück und steht 
für die Verarbeitung aller folgenden Benutzeranrufe zur Verfügung.

Das Mobilteil kommuniziert mit dem Alarmserver. 
Welche Meldung auf dem Display des Mobilteils 

erscheint, hängt von der Konfiguration des Systems 
ab.

Das Mobilteil zeigt eine normale Anrufverarbeitung 
an, und der Benutzer kann je nach Konfiguration eine 

Bestätigungsmeldung erhalten oder an einem 
Konferenzgespräch teilnehmen.
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1.3 Schlüsselereignisrufe
Mithilfe dieser Funktion können Sie über bestimmte Tasten auf dem Ziffernblock eine 
Informationsmeldung an den Benachrichtigungsserver senden. Ein solcher Schlüsselereignisruf ist 
nur möglich, wenn sich das Mobilteil im Ruhezustand befindet. Diese Funktion könnte z. B. in einer 
Hotelanwendung zum Einsatz kommen, bei der durch Drücken einer bestimmten Taste die 
Bezugsfertigkeit eines Zimmers mitgeteilt wird. Mit jeder Taste, die länger gedrückt wird, wird 
jeweils eine andere Meldung an den Server gesendet.

Nach Aktivierung des Schlüsselereignisprozesses sollte der Benutzer warten, bis die 
Kommunikation mit dem Alarmserver hergestellt wurde, bevor er eine Taste drückt, damit die 
Funktion korrekt verarbeitet wird. Dann können entweder der Benutzer oder der Alarmserver den 
Anruf beenden. Das Mobilteil kehrt in den Ruhezustand zurück und steht für die Verarbeitung aller 
folgenden Benutzeranrufe zur Verfügung.

1.4 Erzwungenes Klingeln
Möglicherweise haben Sie das Mobilteil auf Vibrieren eingestellt oder stummgeschaltet. Bei einem 
bestimmten Anruf von einem Alarmserver kann es jedoch trotz dieser Konfiguration mit maximaler 
Lautstärke und Rufton 5 klingeln. Während des Klingelns kann gleichzeitig eine Meldung (maximal 
14 Zeichen) auf dem Display des Mobilteils angezeigt werden. Falls Sie diese Funktion auf Ihrem 
Gelände verwenden, sollte für die Verarbeitung normaler Anrufe nicht Rufton 5 benutzt werden.

1.5 Anrufe
Beim Absetzen eines solchen Rufs wird auf dem Display des Mobilteils eine 
Standardanrufverarbeitung angezeigt, und Sie können keine anderen Anrufe annehmen oder 
einrichten.
Benachrichtigungsrufe haben Vorrang vor allen anderen Anrufen. Bei einem Benachrichtigungsruf 
wird jeder andere Anruf unterbrochen. Alle Tasten des Telefons werden während des 
Benachrichtigungsprozesses gesperrt, um die Aktivierung von Rückruf, Rückfrage usw. zu 
vermeiden.

Langer Tastendruck: 1, 2, 3, 
4, 5, 6, #

Das Mobilteil kommuniziert mit dem 
Alarmserver. Welche Meldung auf dem Display 

des Mobilteils erscheint, hängt von der 
Konfiguration des Systems ab..
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Konformitätserklärung
howtoc

Alcatel-Lucent Enterprise erklärt, dass die mit dieser Gebrauchsanleitung gemeinten Produkte den 
wesentlichen Anforderungen der Richtlinie 1999/5/CE des Parlements und des Rats entsprechen.

Diese Apparate verwenden das harmonisierte DECT-Frequenzspektrum, und dürfen daher in allen 
Mitgliedsstaaten der EU, in der Schweiz und in Norwegen verwendet werden.Die Verwendung von 
DECT-Ausrüstungen ist nicht gegen Störungen durch andere zugelassene funkelektrische 
Frequenzen garantiert.
Dieses Gerät wurde so konzipiert und hergestellt, dass es die durch die entsprechenden Länder 
festgelegten Werte für die SAR-Funkfrequenzübertragung (Spezifische Absorptionsrate) nicht 
überschreitet..
Verbrauch im Standby-Betrieb: 20 mW.

Die in diesem Dokument präsentierten Symbole und Beschriftungen sind vertraglich nicht bindend 
und können ohne vorherige Warnung geändert werden.
Die auf Ihrem Telefon angezeigten Symbole und Beschriftungen sind abhängig von dem System, an 
dem das Gerät angeschlossen ist. Daher können sie sich von den in diesem Dokument 
beschriebenen unterscheiden.
Durch Änderungen oder Modifikationen an diesem Gerät, die nicht ausdrücklich von dem für die 
Einhaltung der entsprechenden Vorschriften und Bestimmungen Verantwortlichen genehmigt sind, 
kann die Berechtigung zum Betrieb des Geräts erlöschen..
Eine Kopie des Originals dieser Konformitätserklärung können Sie von Ihrem Installateur erhalten..

Informationen zum Umweltschutz
Dieses Symbol gibt an, dass das Produkt am Ende des Produktlebenszyklus in den 
Mitgliedsländern der EU sowie in Norwegen und der Schweiz einer speziellen 
Sammelstelle zugeführt werden muss. Mit der richtigen Entsorgung dieses 
Produktes tragen Sie zum Erhalt der natürlichen Ressourcen bei und verhindern, 
dass durch einen unsachgemäßen Umgang mit Abfall die Umwelt und die 
menschliche Gesundheit gefährdet werden. Weitere Informationen über die 
Wiederverwertung dieses Produktes erhalten Sie bei dem Lieferanten, bei dem Sie 
es erworben haben..
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